
Impuls für die Woche 

„Leihmutter“ 
 

Vor Wochen trat ein Problem an die Öffentlichkeit: Wie 

können Paare Kinder bekommen, bei denen es auf 

natürliche Weise nicht gelingt? Paare aus zwei 

Männern oder zwei Frauen? Oder; wenn der Mann 

aufgrund einer Krankheit nicht zeugungsfähig ist oder 

die Frau kein Kind empfangen kann? Schnell kommt 

die Frage: „Haben nicht auch die ein Recht auf ein 

Kind?“, und die Frage wirft weitere Fragen auf. 

Haben Menschen „Recht auf eine andere Person“, wie 

das Kind in jedem Fall ist. Ein Punkt des christlichen 

Menschenbildes, auf das sich christliche Politik beruft. 

Eine Person kann selbstverständlich das Recht auf ein 

Gebäude, einen Acker, ein Stück Vieh haben. Ein Recht 

auf eine Person hat niemand – außer Gott. Die 

„Ausleihe“ einer Gebärmutter bereitet dann keine 

Schwierigkeiten, wenn „Ich“ mir selbstherrlich das 

Recht über andere Personen – die „Leihmutter“, das 

Kind - nehme. 
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